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Oster(eier)suche – longlife


Ostern vorbei? - Mitnichten!



Ostern fängt gerade erst an.

Und ich spreche nicht von den zu gut versteckten Ostereiern, 
die sich erst nach vier Wochen wieder finden!! Ich spreche von etwas Anderem:

Von der Entdeckung der Auferstehung.

50 Tage haben die Freunde Jesu gebraucht, bis sie begriffen haben, 
was da nach dem Tod Jesu wirklich passiert ist, bis Pfingsten oder 
vielleicht noch länger. 

Die Evangelien erzählen uns in vielen Geschichten, 

wie Jesus sich nach seinem Tod verständlich gemacht hat: 
Immer wieder erschien er den Menschen, den Zweiflern, denen, die nochmals eine Vergewisserung gebraucht haben. Jesus ermutigte, erklärte, deutete die Erzählungen, tröstete, freute sich mit… und jedes Mal gingen die Jüngerinnen und 
Jünger, denen Jesus begegnete, danach erfüllt von etwas Neuem weiter. Auferstehung begreifen und verstehen, dass der Tod nicht das Ende des Lebens bedeutet, 

das ist ein Prozess, der seine Zeit braucht. 
Ich finde es wunderbar, was uns das Evangelium vermittelt: 
Nimm Dir die Zeit, zu verstehen. 
Schau in Dein Leben hinein und lass Dich von Jesus ermutigen und trösten. 
Habe den Mut, Deine Alltagserfahrungen zu deuten im Licht der Gegenwart Jesu, der Gegenwart Gottes. Und wenn Dein Herz brennt, Du Dich freust, getröstet bist, 
Zuversicht entwickeln kannst, und irgendwie etwas mehr vom Leben verstehst,

dann ist Gott in Deinem Leben gegenwärtig.  

Ich habe daheim eine Schachtel mit vielen leeren Blättern. 
An Ostern habe ich sie hergerichtet. Und wenn ich eine gute Erfahrung mache, schreibe ich sie auf ein Blatt, mit Datum und kurz, was passiert ist. Manchmal muss ich mich 
ermahnen, auch wirklich suchen zu gehen. Manchmal fällt es mir unendlich schwer, etwas zu finden. Und manchmal fliegt es mir geradeso zu. 

Aber eigentlich wünsche ich mir und Ihnen:  

Dass unsere eigene Erfahrung von Auferstehung weiter,
größer, ja wirkmächtiger werden wird als Angst,  Resignation und Verzweiflung. 
Und so sind wir mitten im Mai auf dem Weg nach Pfingsten, 
für den ich Ihnen viele Auferstehungsentdeckungen wünsche!
Ihre Lioba Diepgen, 
Schulseelsorgerin am BZ St.Kilian
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